
Drolshagen—Stadt und Land: 

Wir kümmern uns drum! 

Mai 2014 

Drolshagen informiert 

Schwarz 

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, 
 
Sie werden es bereits mitbekommen 

haben: Neben der Europawahl stehen 
am 25.05.2014 auch die Kommunal-

wahlen bevor. Stadtrat, Kreistag und 
Landrat werden aufgestellt. Die CDU 

bietet Ihnen zu allen Entscheidungen 
die richtigen Kandidaten: Sowohl jun-

ge als auch erfahrene, aus verschiedenen gesellschaftli-
chen Bereichen, mit Berufsausbildung oder Studium und 

auf jeden Fall mit einem großen Herz für Drolshagen und 
seine Dörfer.  
 

Mit diesem Flyer erhalten Sie einen ersten Überblick. 
Weitere Infos finden Sie unter www.cdu-drolshagen.de. 

Sollten Sie darüber hinaus Fragen oder Anmerkungen 
haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Scheuen 

Sie sich nicht, Kontakt aufzunehmen. 
 

Ihr 

 
Ulrich Berghof 

Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes Drolshagen 

auf Weiß 

Drolshagen– Stadt und Land: 
Wir kümmern uns drum! 
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Anke Ackerschott 
Wahlbezirk Drolshagen-Mitte 

Drolshagen 
33 Jahre 

verheiratet 
Lehrerin 

Thorsten Ebach 
Reserveliste Platz 14 

Halbhusten 
41 Jahre 

verheiratet 
3 Kinder 
Prokurist 

Essinghausen 
62 Jahre 

verheiratet 
3 erw. Kinder 
Landwirtin 

Reserveliste Platz 15 

Maria Feldmann 

Frenkhausen 
37 Jahre 

verheiratet 
2 Kinder 
Kaufmann 

Wahlbezirk Frenkhausen/Dumicke 

Christian Hesse 

Sebastian Heuel 
Wahlbezirk Schreibershof 

Schreibershof 
23 Jahre 

ledig 
Betriebswirt 

Hützemert 
35 Jahre 

ledig 
Dipl.-Kaufmann 

Wahlbezirk Hützemert 

Michael Köhler 

Drolshagen 
61 Jahre 

getrennt lebend 
3 erw. Kinder 
Betreuungskraft 

Wahlbezirk Benolpe/ 

Drolshagen—Auf dem Beul 

Hiltrud Meinerzhagen 
Thomas Meinerzhagen 
Wahlbezirk Drolshagen-Nord 

Drolshagen 
39 Jahre 

verheiratet 
2 Kinder 
Verwaltungs-
betriebswirt 

Drolshagen 
55 Jahre 

verheiratet 
2 erw. Kinder 
Polizeibeamter 

Wahlbezirk Drolshagen-Ost 

Georg Melcher 

Scheda 
71 Jahre 

verheiratet 
1 erw. Kind 
Rentner 

Wahlbezirk Bleche/Scheda 

Ludwig Möthe 

Jutta Nebeling 
Wahlbezirk Drolshagen-Süd 

Drolshagen 
54 Jahre 

ledig 
Industriekauffrau 

Drolshagen 
53 Jahre 

verheiratet 
2 Kinder 
Technischer 
Leiter 

Wahlbezirk Drolshagen-West 

Gerd Rische 

Berlinghausen 
48 Jahre 

verheiratet 
3 Kinder 
Schreinermeister 

Wahlbezirk Berlinghausen 

Andreas Wigger 

Kommunalwahl 2014 

Gemeinsam erfolgreich — unser Team für Drolshagen: 

Germinghausen 
64 Jahre 

verheiratet 
1 erw. Kind 
Werkzeugmacher 

Wahlbezirk Germinghausen/

Wegeringhausen 

Engelbert Berg 

Halbhusten 
45 Jahre 

verheiratet 
2 Kinder 
Kämmerer 

Wahlbezirk Iseringhausen 

Ulrich Berghof 

Drolshagen—Stadt und Land:  
Wir kümmern uns drum! 
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Drolshagen—Stadt und Land:  
Wir kümmern uns drum! 

Programm zur Kommunalwahl 2014 

Unser uneingeschränktes „Ja“ zu Drolshagen - 
Stadt und Land 
Drolshagen ist stark: Unsere Stadt ist attraktiver Wohn-, 

Arbeits- und Ausbildungsort. Die Bevölkerung identifiziert 

sich mit ihren Ortsteilen und ist bereit, sich zu deren Fort-
entwicklung aktiv einzubringen. Unternehmerische Initiati-

ven, das Engagement der Bürgerstiftung für ein Kulturhaus 

und der ehrenamtliche Einsatz zur Schaffung des „Alten 

Bahnhofs“ in Hützemert sind aktuelle Beispiele für dieses 

Selbstverständnis. Wir, die Kandidaten der CDU Drolsha-

gen zur Kommunalwahl 2014, leben alle in den Ortschaf-

ten, für die wir im Stadtrat Drolshagen politisch aktiv wer-
den möchten. Diese große Nähe finden Sie bei keiner an-

deren Partei oder Wählergemeinschaft.  

 

Schulen in Drolshagen:  
Wichtig für unsere Zukunft  
Wir setzen uns auch weiterhin für den Erhalt unserer 

Grundschulstandorte in Hützemert und Schreibershof ein. 

Unserer neu geschaffenen Sekundarschule geben wir vol-
len Rückhalt für ihren weiteren Auf- und Ausbau. Diese 

weiterführende Schule in Drolshagen schafft für deren 

Schülerinnen und Schüler Identität mit der eigenen Stadt 

und erleichtert den Übergang in ortsansässige Firmen. 

 

Stabile Finanzen – Grundlage für alles 
Die Finanzen der Stadt leiden stark unter externen Einflüs-

sen. Die SPD-geführte Landesregierung bedient ihre Wäh-

lerschaft im Ruhrgebiet und vernachlässigt den ländlichen 

Raum. Gesetzliche Regelungen wurden so verändert, dass 

auch Drolshagen keine Schlüsselzuweisungen mehr erhält. 

Darüber hinaus muss die Stadt Zahlungen für arme Ruhr-

gebietskommunen leisten. Vor der nun entstandenen 
schwierigen Finanzsituation kapitulieren wir nicht. Wir 

sehen sie als  Herausforderung, die es zu gestalten gilt. Die  

Maßnahmen des durch den Rat beschlossenen „Haushalts-

sicherungskonzeptes“ gilt es konsequent umzusetzen. 

Zeitgleich sind die vorhandenen Verwaltungsstrukturen zu 

optimieren und kontinuierlich fortzuentwickeln.  
 

Interkommunale Zusammenarbeit 
Bereits heute erledigt die Stadt Drolshagen ihre Aufgaben 

in vielen Bereichen mit anderen Kommunen zusammen. 

Beispiele sind die gemeinsame Datenverarbeitung aller 

südwestfälischen Städte, Gemeinden und Kreise in Siegen, 

die Sekundarschule Olpe mit ihrem Teilstandort Drolsha-

gen und das Gewerbegebiet Hüppcherhammer. Auch auf-

grund der ständig fortschreitenden Technisierung 

(Datennetze, Internet) ist die Kooperation mit anderen 

Verwaltungen in vielen weiteren Bereichen möglich. Vor 
diesem Hintergrund sind gemeinsame Aktivitäten ver-

stärkt in Angriff zu nehmen. Dabei gilt es, partnerschaftlich 

mit anderen Städten, Gemeinden und dem Kreis Olpe zu 

kooperieren. Für Bürgerinnen und Bürger muss unabhän-

gig davon, wo eine Aufgabe bearbeitet wird, auch weiter-

hin ein kurzer Weg zu dem Dienstleistungsangebot der 

Stadt, z. B. in einem deutlich erweiterten Angebot des Bür-
gerbüros, gewährleistet sein. 

 

Wir wehren uns! 
Die SPD-geführte Landesregierung benachteiligt den länd-

lichen Raum massiv gegenüber dem Ruhrgebiet. Während 

man sich dort weiterhin „Kulturpaläste“ leisten darf, müs-
sen teilweise Städte und Gemeinden in der Haushaltssi-

cherung wie Drolshagen zwangsweise „Abundanzumlage“ 

leisten. Wir unterstützen eine Verfassungsbeschwerde 

gegen diese Gesetzgebung des Landes. Darüber hinaus 

versucht die Landesregierung, uns mit einem neu gestalte-

ten Landesentwicklungsplan („LEP“) jegliche weitere Aus-

weisung von Wohnbau- und Industrieflächen in Ortschaf-
ten unter 2.000 Einwohnern, also fast allen in der Stadt 

Drolshagen, zu untersagen. Dies werden wir so nicht hin-

nehmen und mit allen Mitteln dagegen vorgehen. 

 

Die beste Lösung für Drolshagen 
Durch Strukturen, die an Einzelinteressen ausgerichtete 

Wählergemeinschaften nicht vorweisen können, sind wir 
als CDU Drolshagen in der Lage, uns auf jeder Ebene unse-

res staatlichen Aufbaus Gehör zu verschaffen. Wir sind in 

allen Ortsteilen mit unseren Kandidaten tief verwurzelt, 

haben „unser Ohr am Nachbarn“ und kümmern uns, z. B. 

durch Mitgliedschaft und Mitarbeit in vielen Vereinen um 

unser Zusammenleben. Für die politische Arbeit im neuen 

Stadtrat schlagen wir Ihnen die richtigen Bewerber vor: 
Sowohl junge als auch erfahrene, aus allen gesellschaftli-

chen Bereichen, mit Berufsausbildung oder Studium und 

auf jeden Fall mit einem großen Herz für Drolshagen. Die 

konstruktiv-kritische Begleitung der Arbeit der Stadtver-

waltung Drolshagen ist Ihr Auftrag an uns. Diesen werden 

wir erfüllen und mit eigenen kreativen Vorschlägen berei-
chern. Den Stadtrat sehen wir als Ort der Beratung und 

hören interessiert auch die Ideen der politischen Mitbe-

werber. Die beste Lösung für Drolshagen erhält unsere 

Zustimmung. 

Drolshagen—Stadt und Land:  
Wir kümmern uns drum! 
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Wesentliche Unterschiede zwischen der CDU Drolshagen 
und ihren politischen Mitbewerbern zeigen sich in der 

Bürgernähe und der Darstellung unserer Stadt nach au-
ßen.  

 
Alle Kandidaten unserer Partei leben in den Ortschaften, 

für die sie im Stadtrat Drolshagen zukünftig politisch ak-
tiv werden möchten. Wir sind dort in vielen Vereinen und 

Organisationen aktiv und wissen, wie unsere Nachbarn 
„ticken“. Dies beeinflusst unsere Politik in jeder einzel-

nen Frage. Unsere große Bürgernähe bringen wir auch in 
unserem Motto zur Kommunalwahl 2014 zum Ausdruck: 

„Drolshagen – Stadt und Land: Wir kümmern uns 

drum!“ 

 

Bei den Mitbewerbern zeigt sich ein ganz anderes Bild. In 
vielen Fällen haben die aufgestellten Personen keinen 

Bezug zu ihrem Wahlbezirk. Sie dienen lediglich als Stim-
menfänger. Ein echtes Interesse an den Menschen vor 

Ort besteht nicht.  
 

Auch die Darstellung unserer Stadt in der Öffentlichkeit 
unterscheidet uns: Während die Mitbewerber versuchen, 

Drolshagen möglichst schlecht und belastet aussehen zu 

lassen, zeigen wir, wie es wirklich ist: Liebens- und le-
benswert! Probleme werden nicht verschwiegen. Wir se-

hen sie als Herausforderungen an, die es zu lösen gilt. 

Die jungen Kandidaten der CDU Drolshagen kümmern 
sich - v.l.: Michael Köhler, Anke Ackerschott und Bene-
dikt Ackerschott bei der Reinigung eines Ortsschildes 
(nicht im Bild: Sebastian Heuel) 

Drolshagen—Stadt und Land: 

Wir kümmern uns drum! 

Michel Köhler 
Hützemert 
35 Jahre 

ledig 
Dipl.-Kaufmann 
 

Benedikt Ackerschott 
Drolshagen 
33 Jahre 

verheiratet 
Ingenieur 

Für Sie in den Kreistag 

Michael Köhler und Benedikt Ackerschott 

Kommunalwahl 2014: 

Am 25. Mai wählen gehen 

Drolshagen—Stadt und Land:  
Wir kümmern uns drum! 
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